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Abend Ausgabe

Halle und Amgegend
Halle 2 April

ſDie Finanzkommiſſion beſchäftigte in ihrer
geſtrigen Sitzung vor allem der ſchon am Sonnabend vor
8 Tagen von nus mitgetheilte Beſchluß des Magiſtrats
den Etat wie ihn die Stadtverordneten am Schluß
der Berathungen feſtgeſtellt nicht acceptiren zu
wollen Wir verweiſen betreffs der Einzelheiten auf die den
Stadtverordneten heute morgen zugeſtellte Vorlage die unſere
Leſer an anderer Stelle abgedruckt finden Man war der
Meinung daß ſich die Stadtverordneten Ver
ſammlung ſchwerlich mit den Vorſchlägen wie ſie
die neueſte Denkſchrift des Magiſtrats macht ein
verſtanden erklären würde Auch die in Anregung
gebrachte Jmmobilienſteuer werde ſchwerlich den
Beifall des Kollegiums finden da man ſie ſich
reſervirt habe um eventuell die Straßenreinigung in ſtädtiſche Regie zu nehmen Und
ſo ſcheine denn ein Konflikt unvermeidlich
Gegenüber dieſes außerordentlich wichtigen Gegenſtandes hatten
die übrigen Punkte der Tagesordnung nur ſekundäres Jntereſſe
Der eine betraf die Beſteuerung der Jagdpachtgelder
Der Magiſtrat iſt der Anſicht daß das Geſetz ſehr wohl die Er
hebung einer Steuer von dieſen Geldern zulaſſe Es kommen
dabei gegen 4400 M in Betracht die in Zukunft eine Abgabe
von 5 Proz tragen ſollen Die Kommiſſion erklärte ſich mit
dieſem Antrage einverſtanden Ferner genehmigte man daß das
Terrain des Hauſes Schülershof 8 das abgebrochen iſt an
Herrn Pfeiffer für 30 M pro Jahr zur Lagerung von Bau
material verpachtet wird Schließlich billigte die Finanz
kommiſſion noch die Zahlung einer wöchentlichen Unterſtützung
von 3 M an die hilfsbedürftige Tochter einer jüngſt verſtorbenen
Lehrerswittwe die dieſe Beihilfe bis zu ihrem Tode aus den
Mittel der Paul Riebeck Stiftung bezogen hat Sowohl
Kuratorium wie Magiſtrat hatten den Antrag warm befür
wortet

Zur elektriſchen Bahn Halle Leipzig Zwiſchen
der Stadtgemeinde und der Firma Kramer Co zu
Berlin muß nachdem der erſte Vertragsentwurf der die
elektriſche Bahn Halle Leipzig in die Stadt bis zur Robert
Franzſtraße einführen wollte nicht die Genehmigung des Mi
niſters gefunden nunmehr ein neuer Vertrag abgeſchloſſen wer
den der auf die beanſtandete Strecke Centralbahnhof Robert
Franzſtraße Verzicht leiſtet Den Stadtverordneten iſt heute
morgen ein diesbezüglicher Entwurf zugegangen aus dem wir
im Folgenden das Wichtigſte wiedergeben Danach will die
Stadt der Firma Kramer ihre Zuſtimmung zum Betriebe einer
elektriſchen Bahn auf der Delitzſcherſtraße geben jedoch nicht über
die Oſtſeite des Vorplatzes des Staatsbahnhofes hinaus auf die
Dauer der von der Landespolizeibehörde zu ertheilenden Erlaub
niß Die Stadt behält ſich jedoch dabei vor auf derſelben Strecke
event noch andere Bahnen zu konzeſſioniren allerdings für die
Strecke zwiſchen Bahnhofsvorplatz und der nach Diemitz führenden
Diagonalſtraße A des öſtlichen Bebauungsplanes erſt nach
Ablauf von 5 Jahren und der weiteren Strecke bis zur
Stadtgrenze erſt nach Ablauf von 20 Jahren ſeit Jnbetrieb
nahme der elektriſchen Bahn HalleLeipzig Für den Oberbau iſt
ein Syſtem zu wählen das das Hängenbleiben der Pferde ver
hindert Vom Magiſtrat muß das betreffende Syſtem zuvor
genehmigt ſein Die Firma Kramer Co iſt verpſlichtet den
Betrieb auf der Linie binnen Jahresfriſt nach

r m durch die Landespolizei aufzunehmen und
ihn auf die Vertragsdauer aufrecht zu erhalten
ſofern ſie nicht durch Naturereigniſſe oder durch
Arbeitseinſtellung ihrer Bedienſteten verhindert wird
Das Fahrgeld auf der Strecke Staatsbahnhof Halle bis
Station Reideburg darf für gewöhnliche Züge nicht mehr
als 10 Pfg betragen Der Firma Kramer Co iſt zur Ver
meidung einer Konventionalſtrafe von 3000 M unterſagt
elektriſchen Strom im Stadtbezirk für andere Zwecke ohne Ge
nehmigung des Magiſtrats abzugeben Der Unternehmerin
liegt die Unterhaltung ſämmtlicher Betriebsanlagen und
Betriebsmittel ob Nur den Bahnkörper Straßen
damm ohne Schienen deren etwaige Unterlagen und
ſonſtigen Zubehör unterhält die Stadt gegen einen
jährlichen Pauſchalſatz der für das laufende Meter bei ein

gleiſigen Strecken 0,40 bei zweigleiſigen 0,80 M beträgt
Dieſe iſt in vierteljährlichen Raten voraus
zuzahlen Der Stadtgemeinde ſteht der Rücktritt vom Vertrage
zu unter anderem wenn die behördliche Genehmigung zum Be
triebe der Bahn nicht binnen Jahresfriſt nach Abſchluß des
Vertrages erfolgt oder die Geſellſchaft nicht mindeſtens inner
halb eines Jahres nachdem die Bahn konzeſſionirt iſt den
Betrieb eröffnet oder endlich noch den Betrieb länger als drei
Monate einſtellt ohne daß Naturereigniſſe oder Arbeitseinſtellung
den Anlaß dazu geben

Eine Entſcheidung von prinzipiellerBedeutung
hat vor wenigen Tagen der Provinzialrath der Provinz
Sachſen über die Pflicht der h zu Beiträgen beim
Ausbau und Pflaſterung von neuangelegten Straßen gefällt
Die h Behörden in Wittenberg beſchloſſen am
28 und 30 April 1896 die neuangelegte Lutherſtraße für den
veranlagten Preis von 71,000 M das ſind 54 60 M pro
Meter pflaſtern und reguliren zu laſſen Sie beſchloſſen
ferner auf Grund des Ortsſtatutes dieſe Koſten auf die An
lieger an der Lutherſtraße zu vertheilen Damit aber waren
die Anlieger nicht einverſtanden Es kam zum Prozeſſiren
deſſen Verlauf folgende Entſcheidung des Provinzialrathes ver
anſchaulicht

Jn der Beſchwerdeſache des Magiſtrats in Wittenberg
gegen den Beſcheid des Vorſitzenden des Bezirksausſchuſſes
in Merſeburg vom 12 Juli 1896 betreffend die Heranziehung
der an die Lutherſtraße in Wittenberg angrenzenden Grund
eigenthümer zu den Koſten der Pflaſterung hat der Pro
vinzialrath der Provinz Sachſen in ſeiner Sitzung vom
4 März 1897 beſchloſſen die Beſchwerde als nicht begründet
zurückzuweiſen

Die ſtädtiſchen Kollegien in Wittenberg haben am 28 und
30 April 1896 beſchloſſen die Pflaſterung und den Ausbau
der Lutherſtraße auszuführen und die Koſten für die Kanali
ſation Baumpflanzungen und Beleuchtungsanlagen auf die
Kämmereikaſſe zu übernehmen die übrigen Koſten nach Maß
gabe des Fluchtliniengeſetzes und des Ortsſtatutes den an

2 Grundſtückseigenthümern aufzuerlegen und ſoweit
as Ortsſtatut nicht Platz greift die angrenzenden Grund

W auf Grund des 8 9 des Kommunalabgaben
geſetzes zu Beiträgen in Höhe von vier Fünftheilen der er
wachſenen Koſten nach ihrer Frontlänge heranzuziehen Der
Beſchluß iſt bekannt gemacht und der Plan nebſt Koſten
anſchlag ausgelegt worden Es haben hierauf die Königliche
Jntendantur des IV Armeecorps der Uhrmacher Schröter
und der Steuerinſpektor Meyſen mit 21 Genoſſen Einſpruch
erhoben Sie halten ſich zur Zahlung der verlangten Bei
träge nicht für verpflichtet weil ihnen durch die Pflaſterung
keine Vortheile erwachſen die verlangten Beiträge zu hoch
und die Ausführung zu oſtipiclig ſei

Der Magiſtrat hat den Beſchluß vom 28 /80 April 1896
dem Bezirksausſchuſſe zur Genehmigung vorgelegt indem er

1 Beiblatt zu Nr 156 der Saale Zeitung
in einem ausführlichen Schriftſatze die erhobenen Einwendungen
zu widerlegen ſucht Der Vorſitzende dieſer Behörde hatnamens derſelben urch Beſcheid vom 17 Juli 1897 die Ge

nehmigung verſagt weil die Erhebung von Beiträgen auf
Grund des 8 9 des Kommunal Abgabengeſetzes nur dann
uläſſig ſei wenn das Fluchtlinienge c vom 2 Juli 1875keine Snwendang finde auf die Lutherſtraße komme es aber

in Anwendung ßGegen dieſen Beſcheid hat der Magiſtrat in Wittenberg
frühzeitig Beſchwerde eingelegt Er führt aus daß die An
wendung des Fluchtliniengeſetzes diejenige des Kommunal
abgabengeſetzes nicht ausſchließe ſondern daß beide Geſetze
neben einander bei derſelben Straße Platz greifen könnten
Die angefochtene Entſcheidung war für zutreffend zu erachten
Die Lutherſtraße iſt nach der eigenen Angabe des Magiſtrats
eine nach dem Fluchtlinienplane vom 16 Juli 1878 neu pro
jektirte nicht hiſtoriſche Straße die in dem hier in Rede
ſtehenden Theile noch nicht gemäß der Orts Polizeiverordnung
vom 21 Oktober 1878 für den öffentlichen Verkehr und für
den Anbau fertig hergeſtellt jedoch allmälig zum größten
Theil mit Grundſtücken bebaut iſt Nurvon denjenigen Anliegern
die bisher Gebäude auf ihren Grundſtücken nicht errichtet haben
und die daher auf Grund des Geſetzes vom 2 Juli 1875 zu den
Koſten nicht heran gezogen werden können ſollen auf Grund
des 89 des Kommunalabgabengeſetzes vom 14 Juli 1893 Bei
träge erhoben werden Es iſt dem Vorſitzenden des Bezirks
ausſchuſſes darin e dies nicht ſtatthaft iſt
da 8 9 des Kommunalabgabengeſetzes nur dann Platz greift
wenn das Fluchtliniengeſetz nicht zur Anwendung kommt
Dieſer Auffaſſung entſpricht die ausdrückliche Erklärung des
Finanzminiſters im Herrenhauſe Stenogr Bericht S 316
Auch bei den Kommiſſionsberathungen im Herren und im
Abgeordnetenhauſe iſt die Frage zur Erörterung gelangt
Die ausführlichen Kommiſſionsberichte Stenogr Berichte des
Herrenhauſes für 1892/93 Anl S 403 ff Stenogr Berichte
des Abgeordnetenhauſes für 1892/93 Anl Bd V S 2414 ff
zeigen daß gerade dieſe Frage eingehend erörtert worden iſt
und daß die Kommiſſionen im Sinne des Finanzminiſters zu
derſelben Stellung genommen haben Jſt ſomit anzunehmen
daß der S 9 des Kommunalabgabengeſetzes neben dem Flucht
liniengeſetze nicht zur Anwendung kommen kann ſo fällt die
Vorausſetzung für den Beſchluß der Gemeinde Fitg fort
und rechtfertigt ſich die Verſagung der Genehmigung deſſelben

gez Der Provinzialrath der Provinz Sachſen
gez Pommer Eſche

Arbeitsnachweis der Landwirthſchaftskammer
Um den Arbeitsnachweis der Landwirthſchaftskammer rückſicht
lich des einheimiſchen Perſonals leiſtungsfähiger zu geſtalten
ſind auf Vorſchlag des Ausſchuſſes für Arbeiterweſen innerhalb
der Provinz Sachſen und in Anhalt eine Reihe von Agenturen
errichtet worden Dieſe ſind übertragen an Agent W Munnicke
in Kaltendorf bei Oebisfelde Kaufmann M Blecher in Düben
Jnſpektor H Hoffmeiſter in Bernburg Agent O Damm in
Laucha a Privatſekretär C Berger in Teuchern Getreide
makler J Voigtritter in Erfurt Kaufmann A v Freyberg in
Schleuſingen Bei Bedarf von einheimiſchen Arbeitskräften
können die Landwirthe ſich an dieſe Agenten wenden

Wegen Errichtung geeigneter Schuttablade
plätze petitionirte der 3 kommunale Wahlbezirks Verein beim
Magiſtrat da die bisher dazu benutzten Terrains am Paſſen
dorfer Wege und an der ſogenannten faulen Witſchke im
Norden der Stadt vollſtändig belegt ſind An Erſatz muß
baldigſt gedacht werden da einige den Fuhrleuten zur Verfügung
ſtehende Privat Schuttabladeplätze auch nahezu voll ſind

Straßenanlage Die Anlage der neuen Bernhardy
ſtraße iſt von der Thurmſtraße aus begonnen und bis zu einem
Drittel ihrer geſammten Länge bereits ausgeſchachtet worden
Die Herren Maurermeiſter Friedrich und Rittergutsbeſitzer
Beyer Wormlage als Beſitzer jenes Terrains bewirken dieſe
Arbeiten um das Terrain zu Bauzwecken zu erſchließen Die
neue Straße führt über die Aecker an der Pfännerhöhe und
mündet an der Liebenauerſtraße zwiſchen den Grundſtücken der

en Zimmermeiſter Bauer und Gärtnereibeſitzer Krütgen
aus

Jubiläum der Francke ſchen Stiftungen Seitens
des Komitees der deutſchen Knabenſchulen obiger Stiftungen
ſind in dieſen Tagen die Liſten zur Einzeichnung von Beiträgen
zur Gründung einer Waiſenſtelle an dieſer Anſtalt in der Stadt
in Umlauf geſetzt Die Vertrauensmänner werden gebeten ihr
übernommenes Ehrenamt möglichſt durch ſofortige Zeichnung
der Beiträge bei Vorlage der Liſte thunlichſt zu erleichtern
Nach auswärts ſind an 500 Anſchreiben verſandt und zum Theil
auch ſchon von dort recht namhafte Summen eingegangen ſo
daß zu hoffen ſteht daß das geſteckte Ziel doch erreicht werden
kann Ein gleiches Vorgehen iſt ſeitens der Zöglinge der ver
einten deutſchen Mädchenſchulen bereits nügchlagen
und es ſteht auch hier ein günſtiger Erfolg zu erwarten Da
die eingelaufenen Beträge ſofort zinsbar angelegt werden hat
man den Wunſch Zuwendungen möglichſt bald an das Komitee
abzuführen Ebenſo wird gebeten wenn auch bereits über
1000 Namen früherer Zöglinge der Knabenſchulen ermittelt ſind
das Komitee in der Vervollſtändigung der Liſten in den älteſten
Jahrgängen vor allen Dingen mit Namen der früherenZög inge der deutſchen Waiſenauſtalt die natur
gemäß außerordentlich ſchwer zu erlangen ſind zu unterſtützen
Die nächſte Verſammlung findet Mittwoch den 7 April abends
19 Uhr in Stadt Berlin ſtatt Die Herren Vertrauens
männer werden gebeten dort zu erſcheinen Anfragen und Zu
ſendungen ſind an die Herren R Kleemann Moritzzwinger
und Karl Koch Herrenſtraße zu richten

Bismarckkommers Wer da Bedenken gehabt daß
die glänzende Feier zum e it des verewigten erſten
Hohenzollern Kaiſers irgendwie Einfluß auf den Beſuch des
Bismarckkommerſes haben könnte der hatte nicht mit der herz
lichen Verehrung gerechnet die die Stadt Halle für ihren großen
Ehrenbürger empfindet und allezeit an den Tag zu legen bereitiſt Ueberaus zahlreich hatten ſich wiederum die Freunde und

Verehrer des Altreichskanzlers eingefunden ſo daß Schiff und
Gallerien der Kaiſerſäle bis auf den letzten Platz gefüllt waren
Das freudige Gefühl Noch weilt er unter uns der einzige
Bahnbrecher aus jener großen Zeit und darum darf keine Ge
legenheit verſäumt werden ſeiner in Dankbarkeit zu gedenken
dieſe freudige Empfindung war der Antrieb dem man Folge
gab Die warme vaterländiſche P die durch alle
Anſprachen klang die prächtigen der Bedeutung des Tages treff
lich entſprechenden lebenden Bilder zu denen paſſende Weiſen
gleichſam den erläuternden Text bildeten und dann endlich noch
die kernigen gemeinſchaftlich geſungenen deutſchen Volkslieder

das alles vereinigte ſich zu einer glänzenden für
den greiſen Baumeiſter des Deutſchen Reiches deſſen
Geſtalt ſich ja immer impoſanter heraushebt je mehr ſie der
Geſchichte anheimfällt je mehr mit der Zeit die mannigfachen
Fehler und Schwächen des Charakters gegenüber dem Geſammt
eindruck zurücktreten Nach dem Kaiſerhoch des Hrn General
lieutenant z D v Ziegner der in markigen Worten unſern
Kaiſer als den Erhalter des Friedens als den pietätvollen
Enkel des heimgegangenen Kaiſers Wilhelm I feierte hielt Herr
Oberbergrath Prof Dr Arndt die Feſtrede in der er unter
dem jubelnden Beifall der Feſtverſammlung die unvergeßlichenVerdienſte des Altreichskanzlers um die Gründung des Veutſgen

Reiches ins rechte Licht zu ſetzen wußte Jn warmen be
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geiſternden Worten durchweht vom echten patriotiſchen 3
toaſtete Hr Kaufmann Neue auf das Deutſche Reich während
Herr Dr Schmid Monnard unſere Armee als das Volk
in Waffen als den Stolz des Vaterlandes pries Als letzter
Redner brachte Herr Direktor Dr Biedermann an Stelle
des verhinderten Hrn Rechtsanwalt Dr Rüffer in ſchwungvoller
Rede ein Hoch auf die deutſchen Frauen aus Beſonderes Ver
dienſt um das Gelingen des Abends erwarben ſich die Damen

rau Premierlieutenant v Seydlitz Kurtzbach Fräulein
argarethe Altmann ſowie Herr Herms die den Abend

durch mehrere recht anſprechende Soli verſchönten Die Feſt
geſellſchaft dankte nach jedem Gefangsvortrag durch lebhaften
Beifall Wohl niemand mag am Schluß den feſtlich geſchmückten
Saal verlaſſen haben v den Wunſch Möchte uns der gleiche
Anlaß noch recht oft zuſammenführen

Hau ar reeen Der Oberpräſident hat 8enebmigt daß
die Direktion der Neinſtedter Anſtalten in der Provinz Sachſen
eine einmalige Hauskollekte veranſtaltet Dieſe Sammlung die
für die Zeit vom e bis einſchließlich April d J vor

eſehen iſt zum Beſten des evangeliſchen Brüderhauſes auf dem
Lindenhofe Dieſes Haus eine Bildungsanſtalt für evangeliſche
Diakonen und mit einem Knaben Rettungshauſe organiſch ver
bunden ſoll durch einen Neubau erweitert werden Jn der
Stadt Halle wird die Kollekte während des Monats April ein
geſammelt

Stadttheater Morgen findet das zweite und letzte
Gaſtſpiel der Königl Sächſ Hoſſchauſpielerin Pauline Ulrich
vom Königl Hoftheater in Dresden als Eliſabeth in Laube s
Schauſpiel Graf Eſſex ſtatt Sonntag nachmittag geht
Shakeſpeare s Luſtſpiel Der Widerſpenſtigen Zähmung
in Scene Hierauf folgt das Fächer Ballet und der Champagner
Galopp aus Aſchenbrödel und zum Schluß das Luſtſpiel
Militärfromm von Moſer und Trotha Abends wird

Wagner s Rheingold gegeben und am Montag verabſchiedet
ſich der Sgr Leone Fumagallt als Rigoletto in Verdi s gleich
namiger Oper

Jm Thalia Theater gelangt morgen Max Halbe s
Liebesdrama Jugend mit Käthe Baſté in der Partie des
Annchen Sonntag abend Mrs Burnett s Lebensbild Der
kleine Lord nochmals zur Aufführung Der Montag
Abend bringt als vorletztes Gaſtſpiel von Käthe Baſté Ernſt
v Wildenbruch s Schauſpiel Meiſter Balzer

Beſitzwechſel Der Jnhaber der bekannten Firma
Otto Knoll hat das Grundſtück Leipzigerſtraße 36 käuflich er
worben und beabſichtigt dort einen der Neuzeit entſprechenden
Bau aufführen zu laſſen der bereits am 1 Oktober vollendet
ſein ſoll Das genügt

Vereine und Verſammlungen Der Volks
bildungsverein veranſtaltet Sonnabend den 3 April
abends S Uhr im Roſenthal ſeinen letzten Vortrags
abend in dieſem Winterhalbjahr Herr Oberlehrer Dr Riehm
wird über Kohlenſäure ſprechen und dobei eine Anzahl
von Experimenten vorführen Gäſte haben Zutritt Der
Männerverein zu Trotha hielt am Mittwoch ſeinen
letzten Vereinsabend in dieſem Winterhalbjahr ab bei welchem
Herr Kaufmann Büchner einen beifällig aufgenommenen Vortrag
über den Kaffee hielt Der hieſige Zweig verein des
Verbandes deutſcher Militär Anwärter und Jn
validen hält am Sonntag vormittag 10 Uhr im kleinen
Saale der Kaiſerſäle ſeine Monats Verſammlung ab wozu
Militär Anwärter und Jnvaliden Zutritt haben Am ſelben
Tage abends 7 Uhr findet daſelbſt im großen Saale zur Nachfeier
der 100 jährigen Wiederkehr des Geburtstages Kaiſer Wilhelm s I
ein Feſt Kommers mit Damen ſtatt

Aus der Klinik Der Klinik wurde zugeführt der
Kürſchnergehilfe Paul Wenzel der in der Rauchwaaren

i und Färberei der Herren Glinike Comp in
chkeuditz vorgeſtern mit dem linken Arme in das ſehr ſcharf

geſchliffene Eiſen ſeiner Bank fiel wodurch dem Bedauerns
werthen mehrere Adern durchſchnitten wurden Die
1 jährige Tochter des Drehers Hartmann von hier welche
auf einen Stuhl in der elterlichen Wohnung geklettert war
ſtürzte ſo unglücklich herunter daß ſie einen Bruch des linken
Unterarmes erlitt Die als Aufwartung im Hauſe Goethe
ſtraße 38 beſchäftigte 57jährige Wittwe Senf trat in der Dunkel
heit auf der Treppe fehl und ſtürzte mehrere Stufen herab
wodurch ſie außer verſchiedenen Hautverletzungen eine Ver
ſtauchung des rechten Armes erlitt Auch in dieſen Fällen wurde
kliniſche Hilfe in Anſpruch genommen Gelegentlich eines
Wortſtreites welcher in Thätlichkeiten überging bearbeitete ein
Viehhändler den Viehkaſtrirer Jul Fahnert von hier derart
mit dem Bierſeidel auf dem Kopfe daß der Henkel abbrach
Nicht genug hiermit ſchlug der Wütherich dann noch mit dem
Henkel auf F ein welcher von Blut überſtrömt zuſammenbrach
und in die Klinik geſchafft werden mußte Hier wurde außer
verſchiedenen großen mit Glasſplittern angefüllten Kopfhaut
wunden namentlich eine völlige Spaltung des linken Ohres
konſtatirt

Von der cröllwitzer Brücke Der Anſtrich der
cröllwitzer Brücke iſt in der letzten Sitzung der Gemeinde
vertretung nunmehr Hrn Malermeiſter Ehrhardt Halle für
den Preis von 2000 M übertragen worden nachdem Herr
Braune dein der Anſtrich zuerſt übertragen war ſeine erſte
Offerte zurückgezogen und eine zweite aufgeſtellt hatte welche
der obengenannten ziemlich gleichkam Geſtern mittag um
12 Uhr iſt der ſeitherige Brückenpächter Hr Werner
nach abgelaufener Pachtzeit von ſeinem Poſten zurückgetreten
und der neue Pächter Hr Karl Köcker Giebichenſtein durchdie Ortsbehörde in ſein neues Amt eingeführt worden Derſelbe
zahlt jährlich 23,150 M Pacht

Aus der Cröllwitzer Schule Das neue Schuljahr
hat geſtern bereits begonnen und damit iſt gleichzeitig Hr
Lehrer Heber II ſeither in Kropſtädt Ephorie Zahna als
zehnter Lehrer angetreten Einem Abgang von 57 Konfirmanden

36 Knaben und 21 Mädchen ſtehen in diefem Jahre 86 Neu
aufnahmen 41 Knaben und 45 Mädchen gegenüber ſo daß die
Schule damit einen weiteren Zuwachs von etwa 30 Kindern
erhalten hat Der ſonſtige Ab und Zugang der um dieſe Zeit
beſonders lebhaft zu ſein pflegt gleicht ſich in der Regel aus

Tagesordunng
für die Sitzung der Stadtberordneteu Verſammlung

Montag den 5 April nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

I Erhebung von Beiträgen zum Brücken und Straßenbau
im Zuge des Moritzburggrabens

2 Verkauf einer Bauſtelle an der Ecke der Gr Ulrichſtr und
des Reitbahngrundſtücks an die Wittwe Hoffmann

3 Anderweite Feſtſetzung des Haushaltsplans 1897,98
4 Genehmigung des Vertrags mit der Firma Kramer Co

wegen Erbauung einer elektriſchen Straßenbahn
5 Feſtſetzung eines Fluchtlinien und Höhenplanes für die

projektirte Verlängerung der Freiimfelderſtraße
6 Erhebung eines Verwaltungskoſtens Pauſchquantums von

Jagdpachtgeldern
7 Vermiethung des Bauplatzes Schülershof 88 Mittelbewilligung für die e



Geſchloſſene Sitzung
nie Feerzalanng einer Unterſtützung aus Mitteln der Paul

ebeck un10 Definitive Anſtellung des Direktors der gewerblichen
Zeichenſchule und Feſtſetzung einer Gehaltsſkala für denſelben

11 Definitive Anſtellung von 12 Polizei Sergeanten
Der Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger
Der Magiſtrat und die Gemeindenbgaben

Der Magiſtrat hat der StadtverordnetenVerſammlung jetzt
eine Denkſchrift zugehen e in welcher er auf ſeine bereits
vor ca zwei Wochen erwähnten Vorſchläge betr der Gemeinde
abgaben im Jahre 1897/98 näher zurückkommt und mit folgenden
Anträgen an die Stadtverordneten herantritt

Durch Beſchluß der Stadtverordneten Verſammlung vom
15 d M iſt der von uns vorgelegte Entwurf des Haushalts
plans der Kämmerei für den 1 April 1897,98 in weſentlichen
Punkten und zum Theil unter Abweichung von den bisher
beobachteten Etatsgrundſätzen geändert worden Es ſind

1 in der Ausgabe Abſtriche vorgenommenwelche nach Abzug von einigen neue hngeſtelten

Mehreinnahmen die Geſammthöhe von 36,438 50 M
erreichen und namentlich auch diejenigen 40,000
Mark mitenthalten um welche wir bei Kapitel
XIII B II pos 20 die für einen Volksſchulbau
eingeſetzte Rate laut nachträglich eingebrachtem
Antrage erhöht zu ſehen wünſchen

2 ſind in der Einnahme bei Kapitel XVIII
die Erträgniſſe der Gemeinde Einkommen und
Grundſteuer entgegen einer ſeit Jahrzehnten
eübten Regel mit einem nicht unerheblichen

Mehr eingeſtellt worden nämlich die der
erſteren mit 460,900 00und die der letzteren mit 6,750 003 ſind die Abſtriche nicht dem von vornherein

ering dotirten und deshalb der Verſtärkung be
onders bedürftigen Dispoſitionsfonds zugeführt

ſondern noch durch einen weiteren Abſtrich von
c

vermehrt worden Endlich iſt
2 der ſich aus den Poſten 3 ergebende

Geſammtbetrag von
ſtatt event zur Herabſetzung des Steuerbedarfs
bei allen direkten Gemeindeſteuern Einkommen
Realſteuern und Betriebsſteuer zu dienen ledig
lich den beiden letzteren zu gute gerechnet
worden indem für dieſe eine Herabſetzung des
Zuſchlags von 150 auf 135 Proz alſo um
15 Proz beſchloſſen und dadurch ein Erlaß von
56,250 M bei der Grundſteuer 26,000 M bei
der Gewerbeſteuer und 1800 M bei der Betriebs
ſteuer gewährt iſt

Dieſe Beſchlüſſe können wir nur bezüglich des Punktes 1
und auch bei dieſem nur mit der Beſchränkung für zuläſſig er
achten daß die Juur r von mindeſtens 25,000 alſo bis zum
Betrage von 11,438 zu ermäßigen und jene 25,000 M noch
bei Kapitel III B II pos 20 für den gedachten Volksſchulbau
einzuſetzen ſind Dagegen halten wir uns nach reiflicher Ueber
legung im Jntereſſe eines r Finanzweſens und im
Hinblick auf die Vorſchriften des Kommunal Abgabengeſetzes für
verpflichtet bezüglich der ſämmtlichen übrigen Punkte unſere
Zuſtimmung zu verſagen Wir ſind uns dabei voll bewußt
welche mißlichen Verhältniſſe ein Streit der ſtädtiſchen Kollegien
über die drei erſten Punkte nach s 36 der Städteordnung
hervorruft und welche noch traurigeren Folgen eine Nichteinigung
über den vierten Punkt nach S 59 des Kommunal Abgaben
a begründet Wir halten jedoch einerſeits die hierbei in
7

861 50

84,050 00

rage ſtehenden Prinzipien für ſo wichtige daß ſie uns die
kinſchlagung eines anderen Weges abſolut verbieten Anderer

ſeits aber hegen wir auch die Hoffnung daß eine nochmalige
Erörterung der uns beſtimmenden Gründe nicht ohne Eindruck
bleiben und den Boden der Einigung finden laſſen wird
Wir erlauben uns daher dieſe Gründe in folgendem nochmals
W darzulegen und wiederholt um deren ſachliche Prüfung
zu erſuchen

Zu 1 Wie ſchon oben erwähnt wollen wir uns wenn
auch in vielen Fällen nicht überzeugt von der Richtigkeit des
Beſchluſſes in die Mehrzahl der Abſtriche fügen Nur
bezüglich der Mittel für den Volksſchulbau vermögen wir dies
nicht im ganzen Umfange Denn unſere von der Schul
kommiſſion vorberathene und inzwiſchen auch ſchon von der Bau
kommiſſion befürwortete Vorlage vom 8 d M hat klar er
wieſen daß bis ſpäteſtens Michaelis nächſten Jahres ca 17 neue
Volksſchulklaſſen untergebracht werden müſſen und daß dieſem
Bedürfniſſe am billigſten durch einen auf 170,000 M über
ſchlagenen Anbau an die Hermannſtraßen Schule entſprochen
werden kann Mag man nun auch den Gedanken für durch
führbar erachten dem Bau der demnächſt folgenden Volksſchule
aus laufenden Mitteln dadurch zu entgehen daß ein neuer Bau
für eine Mittelſchule aus Anleihefonds errichtet und das von
dieſer bisher benutzte Gebäude der ſpäteren Volksſchule über
wieſen wird ſo ſteht doch ſoviel ſeſt daß dieſes Auskunftsmittel
nicht auf den Anbau an eine bereits vorhandene Volksſchule an
gewendet werden kann Vielmehr müſſen zu dieſem die Koſten
lediglich aus laufenden Etatsmitteln gedeckt werden Da nun
der die meiſten Ausgaben verurſachende Rohbau noch im Etats
jahr 1897/98 vollendet werden muß war unſer Antrag für
dieſes Jahr eine Rate von 100,000 M auszuwerfen durchaus
angezeigt Wenn wir aber jetzt um unſer Entgegenkommen
zu zeigen wenigſtens die Einſtellung der Hälfte der Ueber
ſchlagsſumme d h die Einſtellung von 85,000 M ſtatt 60,000 M
verlangen ſo dürfte die Berechtigung dieſer Forderung ſo klar
auf der Hand liegen daß dieſelbe ohne Selbſttäuſchung nicht ab
geleugnet werden kann

Zu Die Einſtellung der Erträgniſſe der Gemeinde Ein
kommenſteuer iſt ſeit Jahrzehnten nach dem auch in anderen
ſolid verwalteten Städten geübten Prinzip erfolgt daß der
Berechnung die Jſt Einnahme des letzten abgeſchloſſenen Jahres
zu Grunde gelegt iſt Denn wenn auch kaum anzunehmen iſt
aß bei einer aufſtrebenden Stadt der Ertrag des kommenden

Jahres hinter dem des laufenden Jahres zurückbleiben ſollte ſo
ſind doch immerhin die Schwankungen in der Einkommenſteuer
infolge von Erbfall Zahlungseinſtellung Vorzug 2c ſo große
daß eine Sicherheit des Eingangs lediglich bezüglich der letzten
Jſt Einnahme vorhanden iſt erläßt man dieſen feſten Boden
und begiebt man ſich auf das unfichere Gebiet der Vermuthungen
ſo liegt die Möglichkeit des Defizits mindeſtens ebenſo nahe wie
die der Erlangung der Bedarfsſumme Erſtere Möglichkeit muß
aber unter allen Umſtänden von einer vorſichtigen Finanz Ver
waltung vermieden werden Dieſelbe iſt aber zu einer Feſthaltung an oben bezeichnetem Prinzip um ſo net verpflichtet
als der Verzicht auf daſſelbe nichts anderes bedeutet als die
Bereicherung an einem Spargroſchen der Vorjahre unter gleich
zeitiger Vernichtung der Möglichkeit daß auch den folgenden
Jahren ein gleicher Vortheil zufließt Jm übrigen haben wir
uns auch bei aller Feſthaltung des bewährten Prinzips in keiner
Weiſe dem Gedanken verſchloſſen einzelnen hervorragenden und
die Steuerverhältniſſe dauernd beeinfluſſenden Momenten
beſondere Berückſichtigung zu ſchenken Mit Rückſicht nämlich
darauf daß durch die Hierherverlegung der Königlichen
EiſenbahnDirektion eine neue Einkommenſteuer Quelle eröffnet
war haben wir mit der Jſt Einnahme des letzten Jahres noch

hinzugefügt eber dieſes Maß aber mit noch
weiteren 40,000 M hinanszugehen glauben wir nicht mit den
Grundſätzen der Solidität vereinen zu können und müſſen daher
den dahingehenden Beſchluß ablehnen

Bezüglich der Grundſteuer iſt dagegen anzuerkennen daß bei
dieſer wegen der feſteren unverrückbaren Baſis die Schwankungen
nicht ſo bedeutende wie bei der Einkommenſteuer ſind Denn
während z B bei letzterer im laufenden Etatsjahre die Ab
gänge die hohe Summe von 121,366 M die uginge dagegen
grr des außergewöhnlichen Beitrags der Eiſenbahn nur den

etrag von 69,432 M erreicht haben iſt wie auch auf An
frage den Herren Stadtverordneten Friedrich und Genoſſen
unter dem 10 d M mitgetheilt iſt bei der Grundſteuer
während derſelben Periode ein effektiver Zugang von ca
110,000 M gegen das Soll von 1896/97 zu verzeichnen geweſen
Auf dieſen Umſtand der größeren Stabilität iſt aber bereits ge
nügende Rückſicht dadurch genommen daß bei der Grundſteuer
nicht das Jſt von 1895/96 ſondern bereits das Soll von 1896,97
in den dieſſeitigen Entwurf eingeſtellt worden iſt Bei einem
noch weiteren Hinaufſchrauben der Erträgniſſe wird die
Möglichkeit auch nur des kleinſten Rückgangs außer acht ge
laſſen und damit wiederum das oben bei Erörterung der Ein
kommenſteuer aufgeſtellte Prinzip verletzt Aber ſelbſt wenn
man dieſe ſolide Baſis verlaſſen und ſich ganz auf den Boden
der Majorität der Verſammlung ſtellen wollte ſo würden doch
immer nur neben dem von uns eingeſtellten Soll von 1896/97
die oben auf 110,000 M angegebenen Zugänge des Jahres mit
herangezogen werden können Dieſelben würden aber ſelbſt bei
einer 5prozentigen Grundſteuer nur 5500 M ergeben niemals
aber die beſchloſſene Einſtellung eines Mehrs von 6750 M
rechtfertigen Es kann daher nur dringend befürwortet werden
es ſowohl bezügl der Einkommen wie bezüglich der Grund
ſteuer bei der Einſtellung der Erträgniſſe im Sinne des Ent
wurfs zu belaſſen

Zu 3 Der in den Entwurf eingeſetzte Dispoſitionsfonds war
bereits verhältnißmäßig knapp bemeſſen da derſelbe hinter dem
des Vorjahres um ca 43,000 M und hinter dem diesjährigen
Durchſchnittsverbrauch um ca 28,000 M zurückblieb Eine ſolche
Mindereinſtellung ließ ſich da an und für ſich mit dem Wachſen
der Stadt und des Haushaltsplans derſelben auch der
Dispoſitionsfonds wachſen müßte nur durch die Erwartung
rechtfertigen daß demſelben nach der Praxis der Vorjahre die
unvermeidlichen Abſtriche zu gute kommen würden Wenn in
dieſem Jahre mit der Praxis gebrochen und ſogar dem
gedachten Fonds ein kleiner Abſtrich von ca 1000 M auferlegt
werden ſoll ſo ſchafft man mit demſelben einen Etatspoſten
deſſen Unzulänglichkeit von vornherein feſtſteht und der deshalb
gegen alles Etatrecht ein Hineingreifen in die Einnahmen des
folgenden Jahres nothwendig macht Denn der Gedanke daß
es in dem freien Willen der ſtädtiſchen Kollegien liege ſich
innerhalb des Rahmens des einmal feſtgeſetzten Dispoſitions
fonds zu halten würde ebenfalls eine arge Selbſtttäuſchung
enthalten da die Jnanſpruchnahme dieſes Fonds meiſt durch
unvorhergeſehene dabei aber unabweisbare Bedürfniſſe wie
unzureichende Baukoſten rechtliche Beanſpruchungen Schnee
beſeitigung uſw bedingt wird bei ſolchen aber auch der
beſte Wille die Ausgabe nicht zu verhindern vermag
Hierzu kommt aber noch daß gerade das nächſte Jahr bereits
jetzt Bedürfniſſe in Ausſicht ſtellt welche im Etat nicht vor
geſehen ſind und deshalb aus dem Dispoſitionsfonds befriedigt
werden müſſen wie z B höhere Provinziallaſten Zuſchüſſe
aus 8 53 des Kom Abg Geſ an eine Nachbargemeinde vor
allem aber Straßenregulirungen und Pflaſterungen aus Anlaß
der Herſtellung neuer Straßenbahnlinien Mit einem ſolchen
Proſpekte die Abſtriche ſtatt zur Verſtärkung des Dispoſitions
fonds zu einer Stenerermäßigung zu verwenden würde für
uns ein wiſſentliches Blindſein gegen handgreifliche Bedürfniſſe
bedeuten Es kann daher nur die Nothwendigtkeit betont werden
den bei dieſem Poſten eingeſtellten Betrag von 117,482 09 M
um die nach den Ausführungen zu 1 verwendbar

bleibenden Abſtriche von 11,438 50
zu vermehren alſo auf 128,820 89 M
zu erhöhen

Zu 4 Bei Anerkennung der vorgedachten Ausführungenwürde ſelbſtverſtändlich die erſte Vorausſetzung für jede e
ermäßigung die disponiblen Mittel fehlen und könnte es daher
angezeigt erſcheinen bis zum Austrage dieſer drei Punkte auf
eine Erörterung des vierten d h der Frage zu verzichten ob
die Minderung des allgemeinen Steuerbedarfs allein einer
Steuerart alſo im vorliegenden Falle der Realſteuern und der
Betriebsſteuer zu gute kommen darf Wir halten es jedoch
für angemeſſen zur Vermeidung jeder irrthümlichen Auf
faſſung von vornherein unſeren Standpunkt in dieſer
Frage zu präziſiren und uns dahin zu erklären daß
bei gleichbleibenden Verhältniſſen ein etwaiger Minderbedarf
an Steuern nicht etwa zur Herabſetzung des Zuſchlags der einen
Steuerart verwendet werden darf ſondern ſämmtlichen direkten
Steuern in der Proportion ihres Ertrags anzurechnen iſt Der
von der Mehrheit der Stadtverordneten Verſammlung einge
nommene gegentheilige Standpunkt iſt von derſelben nicht recht
lich begründet worden Wir dagegen begründen den unſerigen
mit den Vorſchriften des Kommunal Abgaben Geſetzes und der
zu demſelben unter dem 14 Juli 1893 ergangenen Anweiſung
und namentlich mit den 88 54 59 des erſteren und dem Art 39
der letzteren Wir glauben uns hierbei jeder Kritik über die
Angemeſſenheit dieſer Beſtimmungen enthalten und unſere Pflicht
nur darin ſuchen zu müſſen das Geſetz ſo lange es beſteht auch
in unſerer Stadt zur klaren unverfälſchten Durchführung zu
bringen Daſſelbe läßt aber da ſeit der Steuerreform nicht nur
keine größere Belaſtung ſondern ſogar eine Entlaſtung des
Grundbeſitzes in unſerer Stadt eingetreten iſt die nach dem
Etat von 1896/97 feſtgeſetzte Spannung von 30 Proz zwiſchen
Einkommen und Realſteuern nicht als eine unangemeſſene er
ſcheinen und müſſen wir daher an derſelben ſo lange feſthalten
als die gegenwärtigen Finanz und Steuerverhältniſſe keine
weſentliche Aenderung erfahren

Wir ſehen uns daher veranlaßt prinzipaliter das dringende
Erſuchen an die StadtverordnetenVerſammlung zu richten

die bezüglich des Haushaltsplans pro 1897/98 gefaßten Be
ſchlüſſe aus den vorangeführten Gründen in folgenden Punkten
einer Abänderung unterwerfen zu wollen

J Jn der Ausgabe
a bei Kapitel III B II pos 20

Erſte Rate für die Errichtung einer Volksſchule ſtatt
60,000 M 85,000

b bei Kapitel XIX pos 7
Zur Verfügung beider ſtädtiſcher Behörden ſtatt 117,482 09 M
128,920 50 M

einzuſtellen

II Jn der Einnahme
bei Kapitel XVIII B C D und E Gemeinde Einkommen

ſteuer ſtädtiſche Grundſteuer ſtädtiſche Gewerbeſteuer und
Betriebsſteuer ſowohl die im Entwurf enthaltenen Steuer
erträgniſſe als auch den für die einzelnen Steuerarten aus
geworfenen Prozentſatz wieder herzuſtellen ſo daß alſo

an ſtädtiſcher Grundſteuer 5 Proz des Nutzungswerthes
an ſtädtiſcher Gewerbeſteuer 150 Proz der vom Staate

veranlagten Gewerbeſteuer und
an Betriebsſteuer dieſe mit 50 Proz Zuſchlag zu der

ſelben zu erheben ſind
Sollte aber die StadtverordnetenVerſammlung tyotz dieſer Aus
führungen vermeinen denſelben nicht in vollem Umfange folgen
zu können und namentlich auf die Herabſetzung der Realſteuern
und die Verminderung der gegenwärtigen Spannung zwiſchen
den Prozentſätzen der leßteren und der Einkommenſteuer ein
beſonderes Gewicht legen zu müſſen ſo würde ſich letzteres Ziel
event auch auf einem anderen Wege erreichen laſſen nämlich
durch Einführung der Jmmobiliar UmſatzſteuerDieſe Steuer deſißt an und für ſich alle Vorzüge einer guten

indirekten Steuer da ſie nicht beſonders drückend wirkt keine
Erhebungsſchwierigkeiten bietet und ein verhältnißmäßig reiches

Erträgniß liefert Auch iſt dieſelbe wegen dieſer Vorzüge in
großen und kleinen Kommunen weit verbreitet und kann man
es faſt als einen finanziellen Fehler bezeichnen daß deren Ein
führung in hieſiger Stadt bisher noch nicht erfolgt iſt Dieſelbe
hat aber auch noch einen ganz anderen Vortheil für die Beſeiti

ung des vorliegenden Differenzpunktes Denn wenn auch nach
er Regel des Art 39 der obengedachten Miniſterialanweiſung

vor den direkten Steuern von dem ſich aus dem Gemeinde
Haushaltsplan ergebenden Geſammtbetrage des Finanzbedarfs
ſämmtliche ſonſtige Einnahmen und deshalb auch die event
aus der Jmmobiliar Umſatzſteuer reſultirende Einnahme in Abzug
zu bringen ſind ſo ließe ſich doch wenigſtens die Verwendung
eines Theiles der letzteren zur Verminderung der betreffenden
Spannung um ca 5 Proz mit Rückſicht darauf rechtfertigen
daß jene Steuer wenn auch nicht von allen Grundbeſitzern gleich
mäßig getragen doch immerhin im Grundbeſitz ihre Quelle hat
Wir gehen dabei von dem Gedanken aus daß die neue Steuer
mit einem Durchſchnittsſatz von 1 Proz vom Kaufpreis mit dem
1 Juli d J einzuführen iſt und dann nach dem bei Gelegen
heit der Straßenreinigungs Vorlage beſchafften Material einen
Ertrag von mindeſtens 150,000 M pro Jahr oder von 112,500 M
auf die übrigen neun Monate des Etatsjahres liefern wird
Dieſer letztere Betrag würde da 1 Proz der Einkommenſteuer
rund 11,200 und 1 Proz der Realſteuern einſchließlich der
Betriebsſteuer rund 5600 M ausmacht gerade ausreichen um
die erſtere um 5 Proz alſo auf 115 Proz und die letztere um
10 Proz alſo auf 140 Proz zu ermäßigen und dadurch die
jenige Spannung von 25 Proz wieder herzuſtellen welche bei
der Einführung der Steuerreform auch von der Stadtverordneten
Verſammlung als angemeſſen erachtet worden iſt

Wir beantragen daher für den Fall daß unſer unter 2 ge
ſtellter Prinzipalantrag auf Beibehaltung der bisherigen Steuer
ſätze von 120 Proz für die Einkommenſteuer und von 150 Proz
für die Realſteuern ſowie die Betriebsſteuer keine Billigung
finden ſollte in zweiter Linie

a vom 1 Juli d J ab eine Jmmobiliar Umſatzſteuer nach
oben bezeichneten Geſichtspunkten einzuführen und als deren
Ertrag für die Zeit vom 1 Juli 1897 bis 31 März 1898 den
Betrag von 112,500 M in Kap XVIII der Einnahmen ein
zuſtellen

b in demſelben Kapitel
die Einkommenſteuer zu 115 Proz auf 1,289,150 M
die Grundſteuer zu 4,7 Proz auf 525,000
die Gewerbeſteuer zu 140 Proz auf 242,620
und die Betriebsſteuer zu 40 Proz Zuſchlag auf 17,080

feſtzuſetzen

Stadttheater
Jphigenie von Goethe

Gaſtſpiel Ulrich
Wieder wie vor zwei Jahren bringt uns der April ein Gaſtſpiel von Frl Pauline Ukrich Goethe s wunderbare Dich

tung im Verein mit dem ſeit Jahrzehnten berühmten Namen
des Gaſtes hatten ein zahlreiches Publikum ins Theater geführt
das ſo weit es die in letzter Zeit immer häufiger werdende
Rückſichtsloſigkeit der Zuſpätkommenden geſtattete dem Wort
laut der edlen Verſe mit Andacht lauſchte und die Darſteller bei
jedem Akiſchluß mit warmem Beifall auszeichnete Was ich von
Frl Ulrich s Jphigenie vor zwei Jahren ſagte gilt von ihr
auch heute noch Die Künſtlerin muß einſt eine vollendete Dar
ſtellerin dieſer edelſten Frauengeſtalt unſerer klaſſiſchen Dichtung
geweſen ſein Auch heute bietet ſie des Reizvollen noch genug
und hat noch große Stellen die den Zuſchauer entzücken Die
Technik Frl Ulrich s iſt eine ſtaunenswerthe Wie hat
ſie ihr Organ heute noch in der Gewalt wie weiß
ſie es hell und jugendfriſch klingen zu laſſen Und
wie deutlich und verſtändlich bleibt ihre Ausſprache
auch beim leiſeſten Sprechen Mit Staunen ſieht
man hier was Kraft und Studium vermögen wie ſie die
Mängel der Natur zu verdecken imſtande ſind Ein aus
gezeichneter Oreſt war Herr Geidner Er bewies geſtern
wieder einmal wie der echte Künſtler Leben und Leidenſchaft
zum Ausdruck bringen kann ohne Fem ſchwülſtigen Pathos zur
hohlen Deklamation ſeine Zuflucht nehmen zu müſſen nd
wenn er in der Wahnſinnsſcene in der er unter ſeinen
Ahnen zu wandeln glaubt etwas weniger beweglich ge
weſen wäre und das Starr Viſionäre mehr betont
hätte würde an ſeiner Wiedergabe der Rolle kaum
etwas auszuſetzen geweſen ſein Recht glücklich war
Herr Biebrach in der Darſtellung des Thoas würdig
ohne ſteif herb ohne allzu rauh zu erſcheinen Auch Herr
Jahn s Arkas war eine verdienſtvolle richtig angelegte und
durchgeführte Leiſtung Richtig angelegt war auch der Pylades
des Herrn Kramer doch ſchien der Künſtler wie das bei
Gaſtſpielen ja häufig der Fall iſt nicht die Muße zur rechten
Durcharbeitung ſeiner Rolle gehabt zu haben die der Dichter ſo
glücklich verwerthet um in den ſtrengen Ernſt der Hand
lung ein paar helle Sonnenſtrahlen fallen zu laſſen

Dr Karl Müller Raſtatt
Thalia Theater

Der kleine Lord Gaſtſpiel Käthe Baſteé
Wer erinnert ſich nicht aus ſeiner Jugendzeit mit welchem

Entzücken man unterm Weihnachtsbaum den Band mit ſchönen
Bildern und noch ſchöneren Geſchichten entdeckte und mit
welchem Heißhunger ſein Jnhalt verſchlungen wurde kamen doch
darin immer ſo überaus edle tugendhafte gemüthvolle und
talentirte Lente vor daß das Kinderherz vor nacheiferndem
Ehrgeiz überwallte Nun gar erſt wenn Edelmuth Tugend
und Genie an einem Jungen gleichen Alters gezeigt wurden
Dieſer Zeit mußte man unwillkürlich gedenken wenn man in Eliza
Hodgſon Burnett s der amerikaniſchen BirchPfeiffer dramatiſirtem Der kleine Lord geſtern abend einen ſolchen wie warm

herzigen Jungen gegen alle Mitmenſchen ren Ange
hörigen zärtlich liebend drei Akte hindurch ſich auf der herum
tummeln ſah man konnte nur bedauern daß im Zuſchauerraum
nicht die Jugend mehr vertreten war Die Unwahrſcheinlich
keiten des behandelten Stoffs und die Hyperſentimentalität die
manche Zuſchauerin zu Thränen rührte vergaß man über der
reizenden Darſtellung Der Gaſt Frl Käthe Baſt é gab die
Titelpartie friſch und ſicher und entledigte ſich ihrer ſchwierigen
Aufgabe den zwölfjährigen Jungen mit den charakteriſtiſchen
Allüren ſeines Alters auszuſtatten geradezu beſtrickend das
Publikum zu ſtürmiſchem Beifall hinreißend Die Rede an das

Volk im letzten Akte dürfte der Lord in Zukunft aber hübſch
zu Ende ſprechen ehe er ſich wieder zu ſeinen Ange m 3
wendet Neben dem Gaſt verdient in erſter Linie Hr
Beaurepaire genannt zu werden der als Graf Dorincourt
eine prächtige Leiſtung bot höchſtens hätte er die Grobheit der
erſten Scene mit ſeiner Schwiegertochter im Ton etwas mildern
können Frl Hedwig Koch zeigte als liebende Mutter daß ihr
warme W zu Gebote ſtehen auch die Wign Deuſch
Hawiſcham Thümmel Hobbs und Adolfi Dich verdienen
für ihre Darbietungen alle Anerkennung v

Der Miniſter des Auswärtigen Hanotaux und der Ab
eordnete Graf de Mun ſind zu Mitgliedern der franzöſi
chen Akademie gewählt worden an Stelle der verſtorbenen

Mitglieder Challemel Lacour und Jules Simon Hanotaux
hatte einen großen Theil der Verſammlung wegen ſeiner aus
wärtigen Politik gegen ſich durch welche er alle Orientaliſtenund Hiſtoriter verſtimmt hat Beim erſten Wahlgange erhielt

er von 34 Stimmen nur 15 während die übrigen weiße Zettel
waren Sein einziger Konkurrent Zola erhielt zwei Stimmen
Hanotaux hielt nichts deſto weniger ſeine Kandidatur aufrecht
und im dritten Wahlgang erhielt er die erforderliche Stimmen
zahl von 18 bei 13 weißen Stimmzetteln Zola erhielt drei Stimmen
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Abgang der Eiſenbahnzüge
Thüringen

p fährt bis Erfurt 11 57 Ab D 2 R
Berlin 58 V S 3 B 27 V D 2 Bd 00 V P3 B 11 12 V 200 43 N P 2 Ba 79
N S 13 Ba 546 821 Ab 8 8 A lin gernBitterfeld umſteigen von dort Schnellzug 947 Ab D 2 ma n

12 V S 1

12 28 Ab P

Leipzig 2557 V P 33 V 51 V 32 V Bad 47 V
S 3 R 18 V B 10 22 V P 10 44 V 8 13 Bd11 52 V 43 N P 00 N P 17 N 8 3 R 35 NS 3 30 N 13 Ab P 42 Ab 21 Ab P 11 5 AbS 3 Bd 12 6 Ab

Magdeburg 55 V P 17 V P 10 5 V P 11 18 V
S 3 Bl 32 N P 25 N P 53 N P 14 AbS 3 Ral 45 Ab P 10 48 Ab S 3 Bd 12 22 Ab

fährt bis Köthen

EislebenNordhauſenKaſſel 30 V P 50 V fährt bis
Sangerhauſen 14 V P 11 V S 3 B 12 Mitt fährt
bis Eisleben 20 N P 57 N D 2 2 N P 10 40 Ab
S 3 B 11 10 Ab B

Aſchersleben Hildesheim Löhne 53 V B 57 V P
11 42 V 31 N 8 3 B 17 N P 18 N R 10 30 AbP bis Halberſtadt

Sorau Guben 30 V S 3 in Görlitz 11 45 in Breslan
2 in Wien 32 40 V P 11 34 V B 255 N8 3 P ſin Görlitz 12 in Breslau 47 in Wien 40 V

23 N B 11 10 Ab P fährt bis Torgau

Hettſtedt 50 V 20 N 30 N

4 V 45 V P 53 V S 3 R 59 V D2 Ba 1028 V P 10 48 V S 8 B 11 27 V S 3 ma
10 N B 22 N P 00 N S 3 39 N B 20 N bisMe 41 S 3 P 46 Ab ſſährt bis Köſen 11 7 Ab

12 16 Ab P

Berlin

Anſchluß von

59 V B
2 Bd 10 16 V P 10 44

3 B 7 N R 332 Ab S 3 P 4
4

1

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Thüringen 54 V S 3 B von München über Zei

D 2 Bä 38 V kommt von Merſeburg 42
von Erfurt 8 V S 3 B 10 23 V R 15 N P 11 N
32 N S 3 11 N P 26 N S 3 B4 19 Ab8 3 R von München u Stuttgart 30 Ab P 43 Ab D 2 Bau

22 V

P ſkommt

45 V P 38 V B kommt von Bitter
V S 353 N D 2 Rad 26 N P

Ab R 11 3 Ab P 11 53 Ab D 2 Bd

Leipzig 47 V P 339 V P 8 V P 49 V
46 V P 10 35 V 11 15 V S 3 Ra 17 N P 27 NS 3 B 5 N P 28 N 29 N P 9 N S 3 Bau

10 44 Ab S 3 B4 12 11 Ab
Magdeburg 44 V P 30 V 45 V S 3 Na 10 5 V
10 39 V S 3 Bad 29 N P 43 N P 13 NS 3 Bd 7 Ab P 12 Ab P 10 59 Ab S 3 B

Nordhauſen Kaſſel Eisleben
54 V R 22 N P23 R P 32 Ab 4 Ab S 3 10 20 Ab

Löhne Hildesheim Aſchersleben 45 V kommt von Cönnern
und verkehrt nur Werktagsſ 19 V P von Halberſtadt
10 12 V B 12 41 N P 7 N P 32 N S 3 B

8 Ab P 11 58 Ab B
Sorau Guben 26 V P kommt von Torgau 10 20 V P
2 N S 3 R Anſchluß von Breslau Wien 28 N B kommt

von rn r 33 Ab P 10 6 Ab B 10 20 Ab S 3reslau Wien

Hettſtedt 40 V 40 N 59 N

45 V P 20 V S 3 B39 N D 2 16 N

8 S Schnellzug D Durchgangszug Bei den in den Fahrplänen mit dem Bnchſtaben P bezeichneten Zügen deren Wagen und
Gänge durch gedeckte Uebergangsbrücken mit einander verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſind iſt für die Benutzung eines ſolchen
Platzes außer den Fahrpreiſen ein Zuſchlag von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und J Klaſſe gegen Aushändigung einer Platz
karte zu zahlen Jm Falle der Benutzung der Durchgangszüge anf Strecken von nicht meh
III Klaſſe und 1 M für die II und I Klaſſe
ausweiſen ſich befinden die mit dem Aufdruck
haben für Platzkarten den vollen Betrag zu entrichten

ar t mehr als 150 km beträgt die Platzgebühr 0,50 M für die
Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrichten welche im Veſitze von Fahrt

Giltig für alle Züge verſehen ſind Kinder für welche Fahrkarten gelöſt werden müſſſen

Die zur Poſtbeförderung dienenden Züge
ſind in obigem Fahrplan mit

zeichneten Zügen läuft ein Poſtwagen B

einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher Schrift D V oder Na verſehen
alle Arten von Poſtſendungen Briefe Werthſendungen und Packete abgeſandt oder empfangen werden können

bedentet daß mit dem Zuge nur Briefe befördert werden
P bedeutet daß mit dem Zuge

n Jn den mit P be
Jn den mit B bezeichneten Zügen

läuft kein Poſtwagen ſodaß eine Anflieferung von Briefen am Zuge ſelbſt nicht erfolgen kann a bedeutet daß in dem Zuge
zwar ein Poſtwagen läuft mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringende Packete in einzelnen Fällen auch Geldbrieſe befördert
werden Bei dem Poſtamt 2 Bahnhof
Bezeichnung bahnhoflagernd oder bahnpoſtlagernd zur Ausgabe

vom Poſtamte 1 aus

Fremdenliſte
Hotel Europa Theaterdir Schieſtl a Pyrmont

Hribra a Laipach Jngen Kindler a Erfurt Dr Büttuer a Ueltzen
Landw Laudenberger a Stuttgart Baumeiſter Fricke a Berlin
Frl Otto a Berlin Steinbruchsbeſ Hoffmann a Kleinwangen
Referendar Röhne a Potsdam Frau Dr Hißner a Augsbürg
Schriftſt Funke mit Frau a Erfurt Kaufleute Heinz a Berlin
Mäder a Bremen Lippe a Geeenen Roth a Darmſtadt Juſſen a

Bürgermeiſter

Frische Salatgarken Bayr DelikK Rettiche
neue Malta u Iange Canar KartoſfelnBraunsehweiger Schlackwurst prima Qu

gelangen nur gewöhnliche Briefe c und Zeitungen ſowie Packetſendungen und Werthbriefe mit der

e rnd Bei den Poſtämtern 3 Moritzzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Ausgabe von Poſtſendnngen überhaupt nicht ſtatt Die Eil beſtellung findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Briefſendungen Werthſendungen
und Packeten welche mit den Bahnyoſten eingehen vom Poſtamte 2 aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſunger

Angekommene Fremde vom 1 bis 2 April
Köln Koch a Frankfurt Dannenberg a Stettin Blumeuthal a Nord
hauſen Levy mit Frau a Paris Krauſe a Chemnitz Berg a Lützen
Bauer a Leipzig Algoniſſer a Celle Ohle a Lengenfeld Reimann
a Gera Spenger a Wurzen Baer a Stettin Seidler a Danzig
Kanertz a Dresden
Held a Zittau
Eisleben

ger Störfleisceh
II Heringe
al Erfal I 25Thüringer Servelatwurst fest Pfd 30

Prager Belikatess Schinken Westph Dauerschinken
Süssrahmbutter der Molkerei Wetterburg in Beverangen Pfd I 20

Honig in Scheiben u Gläsern Pfd 00
Messina Apfelsinen PDtad 0,80 Blut Apfeisinen Dtzd 1,00

Pxtra und prima Stangen und Schnittspargel
zu bedeuten ermässigtem Preise von nur letzter Ernte

empfehlen unter Garantie der Qualität

Geb
Gr Sctchste Hoflicferanten

Däniſcher u Hſtpreuhi
eingetroffen

Bin mit einem friſchen Transport

ſcher Pferde

T 6d W ert un
ſteht ein

e zum Verkauf

Von Sonnabend den 3 d Mts
großer Transport hoch

tragender und friſchmilchender Kühe
zu äußerſt billigen Preiſen bei mir

E WV Neumeister
r S Bund mittlerer eingetauſchter

n jedem Zwecke paſſend ſt
Bahnhofſt

Eine Auswahl noch ſehr guter ſtarker

Arbeitspferde
eht billig zum
raße 16 r

zzum Verkauf

Carl IIoy e

Eine Auswahl ſtarker und leich
ter Arbeitspferde ſteht unter
günſtigen Bedingungen preiswerth

Halle aS Gr Steinſtr 28
Alter Schwan

I S
Eine große Auswahl

ſchwerer und leichter

desgl ein Reitpferd

Arbeitspferde

oſtpreußiſche Gold
fuchs Stute 7 Jahre alt complett geritten undS truppenfromm ſtehen unter vollſter Garantie

e preiswerth zum Verkanf
O ECy rit II alle a

Grüner IIor

e ein Transport beſter
So Vüniſcher Arbeitspferd

zum Verkauf in Halle a Gaſthaus z

Zum Frühjahrsmarkt ſteht
von Montag den 5 d M ab

Rothen Roß

H Vramlae Seehanſen i Altm

Pollack u Behr a Berlin
Haubach a Gießen Mord a Olbernhau Deglle g

Ebhard aus Jena

e e d z r ne e er e a er e n ce e e e ca2 eäglich frisch Kiebitzeier Holländ Austern 27e b II Volksbibliotheß
des Vereins für Volkswohl
iſt geöffnet jeden Wochentag v 8 Uhr
Abends Rathhausſtraße 16 part

Gedruckte Bücherverzeichniſſe ſind für
50 Pfg in der Bibliothek und in der
Buchhaudlung des Hrn Dr Niemeyer
Steinſtraße zu haben

Sammelſtellen
ür

Cigarrenköpfchen Kiſten Bänder
Staniol 2c befinden ſich bei

den Herren
Emil Hildebrandt Wuchererſtr 8
Eduard Kobert Gr Ulrichſtr 43
Rudolph Speck Marienſtraße 4
Wiltz Camnitins Königſtraße 73
A Rebnſchießß Gr Brauhausſtraße 2
F Mayzer Georgſtraße 5 2 Tr
F Künniger Laurentiusſtraße 17
Friedr Oehlſchläger, Schmeerſtr 14
C Knabe Nachf Mansfelder Str 60
G Schubert Moritz König Nachf

Rathhausſtraße 8
Bei den mit bezeichneten Herren

befinden ſich Verkaufsſtellen
Cigarrenköpfchen jetzt billiger und

ſtets vorräthig

9

Silber Nickel FIessing
überhaupt alle Metalle

putzt man
am raschesten schönsten und

billigsten mit

Schmitt Förderer s

2Weissver NMetallputz
In jeder besseren Handlung erhältlich

Fabrikanten

Schmitt Pörderer
Wahlershausen Cassel

Generalvertreter für Halle u Umgeb
W Curds Laurentiusstr 2

Kleinschmieden 6 Fernspr 1013

Dugel Apotheke
empfiehlt

Citronen und Apfelsinensaft
garantirt rein

e

Pferde zum Schlachten
kauft ſtets Nöblus Lauge Str

B 10 20 Ab S 3 Bä

Ph Liobenthal Go
Leipziger Stasse 100

Gardinen Congressstoffe
Gardinenhalter Deckchen
Spitzen zu Quetschfalten
Rouleauxstoffe Bettdecken

Billige
feste

Preise

Grösster Gewinn im
glücklichsten Falle

50,000
u 8

insgesammt

Bank
geschäàäſt

Gückomüllors Gewinmerfolgh ind rühmlichet bekannt

Grosse Geld Lotteri

250 000 II
150,000 k 100,000 Mk 75,000 N

40,000 Mk 30,000 I

B G kZiehung I Klasse S u Bn 6,60 I A 3,30 Volllloose giltig für 3 Kl V 15,40 A 7,70
Berliner u Königsherger Pferdeloose à

Ha ch v üg V öäller CO
Berlin Breitestrasse 5

beim Kgl Schloss

zur Freilegung d Willibrordi
kirche Wesel 28074 Gew
uud 1 Prämie in 3 Klassen

April Loose I Klasse Kosten

II Loose 10 Porto u Liste jed Kl 30 Pf

nade 13 Vormittags 12 Uhr ſtatt
willkommen

In der Religionslchule
findet die Prüfung Sonntag den 4 April in dem Schullokale Neue Prome

Gäſte ohne Unterſchied der Confeſſion
Dr Siegmund Fessler Rabbiner

Direktor

zur SechſtaSchulhüche der ſtädtiſchen
Realſchule

ſind billig zu verkaufen
Merſeburger Straße 4 a

Poſamentengeſchäft

e
W Gelaugbücher

e von 1 Mk 50 Pfg an bis zue

den eleganteſten
empfiehlt

Pa Anton Buehhandlung
Barfüßerſtraße I

Zitherſpiel künſtleriſch lehrt
P Adam Magdeburger Str 47 H r III

Kindern ertheilt gründlichen Unter
richt im Stricken Häkeln u Sticken
B Vollimer Gr Ulrichſtr 3 II rechts

Verlag M Zeller Stuttgart
Weu ehronch Fener

der
Verſicherung Verlangen Sie Jnh Verz

Eine noch in gutem Zuſtande be
findliche
Nebensehluss Dynamo Maschine
zu 40 Ampéère und 65 100 Valt ev
mit Schaltbrett zu kaufen geſucht

Off unt V 1097 an die Exp d Ztg
Spiegel und ff Bilder gr Auswahl

kauft man am billigſten Steinweg 54 II

Familien Nachrichten

Gustav Krabbes
Emma Krabbes

Vermähblte

Wernigerode 26 /3 1897
Geburts Anzeige

Durch die glückliche Geburt eines ge
ſunden Knaben wurden hocherfreut

Avpolda den 1 April 1897
Walter Moritz und Frau Margarethe

geb Ströfer

ad

Statt jeder besonderen Meldung
Heute Mittag I Uhr entschlief

in Stettin im Alter von 79 Jahren
unser guter Vater Schwieger und
Grossvater

Carl Lenz
Halle a/S den I April 1897

Im Namen der Hinterhliebenen
F Lenx

Universitäts Kuratorial Sekretär

Dank
Für die zahlreichen Beweiſe herzlicher

Theilnahme bei der Beerdigung meines
lieben Mannes unſeres guten Vaters
des Wattenfabrikanten

Albert Hoffmann
ſagen wir Allen unſern innigſten Dank

Die trauernde Familie Hoffmann

Altes Gold Silber u dgl
kauft zu höchſten Preiſen
Pohlmann Goldarbeiter Schulſtr 9

Complette Dampfanlage
beſtehend aus 1 Dampf Maſchine
15pferdig nebſt Pat Röhrenkeſſel
22 Om Heizfläche Pumpen Vorwärmer
ſämmtliche zur Einmauerung des Keſſels
nöthigen Eiſentheile Rohrleitung
Keſſeltreppe 2c ſeit 3 Jahren im Be
trieb und muſterhaft gehalten für
2500 Mark wegen Vergrößerung zu
verkaufen desgl ein 4pferd liegender
Dentzer Gasmotor ar
Friedr Kirehner Kunſtanſtalt

Erfurt

Abbruch
Giebichenſtein Gr Brunuenſtr 2

Wegen Räumung des Platzes ſollen
Sonnabend Nachm 2 Uhr Fenſter
Thüren Bretter 10 qm Flieſen ſo
wie 1 großer Poſten Nutz u Brenn
holz meiſtbietend verkauft werden r

Bettſtroh
ſchön weiß verk billig Fleiſcherſtr 7

Kartoffeln
ſchöne mehlreiche in Ctrn und einzeln
verkauft billigſt Fleiſcherſtr 7

20 Mk für den Pauluskirchbau von
ungenannter Seite erhalten

erzlichen Dank Pfarrer Bach
Die Verlobung meiner Tochter

mit dem Poſtaſſiſtent H Schmal
fuß erkläre ich hiermit für aufge
hoben Nück Ober Poſtaſſiſtent

Dankſagung
Zurückgekehrt vom Grabe unſeres

theuern Entſchlafenen können wir nicht
unterlaſſen für die zahlreichen Beweiſe
der Liebe und Theilnahme ſowie für
den überaus reichen Blumenſchmuck
insbeſondere dem neugegründeten Mi
litär Verein für das ehrenvolle Geleit
Herrn Paſtor Konieki für die troſt
reichen Worte Herrn Lehrer Birkner
mit der lieben Schuljugend für den
erhebenden Geſang unſern tiefgefühlten
Dank hierdurch auszuſprechen

Möſsſt bei Stumsdorf
Jm Namen aller Hinterbliebenen

Antonie Burghauſen
nebſt Kindern

Zurückgekehrt vom Grabe unſerer
innigſtgeliebten Tochter Jda ſagen wir
allen denen von nah und fern die
ihren Sarg mit koſtbaren Blumen und
Kränzen vielfach geſchmückt haben auch
allen denen die ihr das letzte Geleit
zur Ruhe gaben und denen die ſie
zur Gruft trugen ſowie auch Herrn
Paſtor Arndt für die herzergreifende
und troſtvolle Rede am Grabe des
gleichen Herrn Lehrer Trettber und
ihren Mitſchülern und Mitſchülerinnen
für den ihr gewidmeten und darge
brachten Sargſchmuck unſern herz
lichſten Dank
Eisdorf u Ober Teutſchenthal

Saalfeld und Frau als Eltern
Weiſe nebſt Fran Großeltern

Dankſagung
Zurückgekehrt vom Grabe unſeres

geliebten Kindes Margarethe Gropp
ſagen wir allen lieben Verwandten und
Freunden für die herzliche T eilnahme
und Kranzſpenden unſern tiefgefühl
teſten Dank

Trotha den 2 April 1897
Auguſt Gropp

nebſt Frau und Sohn



m JHypotheken Kapitalien
e auf die diesbez Bekanntmachungen der Verſicherungs

achſen Anhalt in Merſeburg halte ich mich zur Annahme von
Anträgen behufs erſtſtelliger

Beleihung landwirthſchaſtlicher Grundſtücke
Seitens genannter Behörde und zur Ertheilung hierauf bezüglicher Aus
kunft empfohlen

Halle a S II W Lenmann
Bank und Wechſel Geſchäft r

Hof Kalligraph Fix sUnterrichts Institut
von

S B W enmer Gr Steinſtr 18
Leh einem Jeden ohne Unterſchied des Alters Herren und Damen

Deutſch Latein Kovſ und Rundſchrift kaufmänn Buchführung
kaufmänn Rechnen ſowie land wirthſchaftliche Buchführung

Streng durchgeführtes Syſtem des Einzelunterrichts
Separate Theilnahme Extrazimmer Anmeldungen und Eintritt täglich

Pröhbelscher Kindergarten vStr 63
Grosser baumreicher Garten

Anmeld 7 jähr Knaben und Mädchen stets willkommen
Junge Mädchen welche sich theoretisch und praktisch zu

Kindergärtnerinnen ausbilden möchten können als Schülerinnen
eintreten und erhalten nach beend Kursus Stellung durch die

Vorsteherin Clara Witzig 8

Aelteſtes Geſchäft dieſer Art am Platze
Was nicht gefällt nehinen per Nachnahme retour

Doppel Feldstechor

Sport
r 2260

achromatiſch Ausgezeichnetes
Glas für Reiſe W und The
ater Starke Vergrößerung
großes Geſichtsfeld Objektiv

S durchmeſſer 43 mm in mit
e Seide

W ee m le ar S

S g d
re

e Sm v Da F l hr D e e d e h 1S e e e
Ber e M 2ehe S 5 2Be 5 5e S 9e ev e

S m r meec m u n
5 J z

e s
2 S

153
e

S e e

S gefütt Lederetui mitS Lederriemen zum Umhängen
e Preis per Stück nur10 Mark

Nr 70 Fernrohr für 1 Auge genannt Mars, achromatiſch mit 6 Linſen und 3 Auszügen aus gepreßtem Carton Nen

Vergrößert 10mal Größe ausgezogen 37 em zuſammengeſchoben 18 em
Gewicht nur 100 Gramm Unter vollſter Garantie per Stück 3,75

Nr 80 Daſſelbe Fernrohr aber ganz aus Meſſing gearbeitet jeder
Auszug zum Abſchrauben Größe ausgezogen 36 em zuſammengeſchroben

12 em in Etui per Stück 6 Mark a
Preis Katalog ſämmtl optiſchen Waaren mech Muſikwerke Schneide

waaren und Waffen gratis und franko

Kirberg K Comp in Gräfrathbei Solingen
Aelteſtes Geſchäft dieſer Art am Platze

Durch Wechſel der Expeditions Stelle des

Lustigen Hallenser s
dürſten in den letzten Wochen mehrfache Unpünktlichkeiten in der Beſtellung
des genannten Blattes vorgekommen ſein und werden alle diejenigen Abonnenten
welche hierüber Beſchwerde zu führen haben gebeten ihre werthe Adreſſe
gefl abzugeben bei Rich Weitzmann Albrechtſtr 19
T

Frisch eingetroffen
Prachtvolle Truthähne Capaunen PouletsHamburger junge Gänse Kücken Poularden Birichähne

Rennthierkenlen
frischen Kopfsalat neue Gurken Radiese neue Matjes

Malta Kartoffeln
Frische RiebitzeierPrachtvolle Moessina Apfelsinen Dtzd 80 und 1

Pottel BrBroskowski
Grosse Ulrichstrasse 28

SportArtibel

ich mit hentigem Tage unter

Meine beiden anderen

Geschàfts Eröft
Meinen werthen Kunden und Nachbarn zur gefälligen Kenntniß daß

für Radfahrer Ruderer Turner und Athleten
Grösste Auswahl bei

Julius Bacher
Halle a Leipziger Str 12

a
uentoe v

m

n 9

der Firma

Hochachtungsvoll

Geſchäfte befinden ſich nach wie vor

Thalamtſtraße 2 Leipziger Str 42

Hallesche Zuckerwaarenfabrik
ein 3 Geſchäft eröffnet habe und bitte um geneigten Zuſpruch

Gust Be GF Wörmlitzer Str 116

ſtraße in nächſter Nähe

eröffnet habe
zu führen

Größzte Auswahl
Stets Neueſte Muſter

Billige Sreife

des Marktes

Wilh Krahnert W Co

Hochachtungsvoll

HEnmül Fülle Väckermeiſter
Frühſtück ſowie Brod ſende frei Haus

Ledertuchen,

C0oC0s
im oleuu m

Gleichzeitig empfehlen wir ff Wein und Naturell Moſtrich
hochfeines deutſches Mohnöl ans thüringer Mohn ſowie andere
Speiſeöle feinen Weineſſig und Eſſigſprit zu billigen Preiſen

Halle a/S den 1 April 1897

TITIIITII TGeschàfts Bröffnung
Einem geehrten Publikum zur gefälligen Nachricht daß ich am heutigenTage e Alter Markt 20 m eine hentia
Weiß Vrod Kuchen und Feinbäckerei

Es wird mein Beſtreben ſein nur gute ſchmackhafte Waare

Rouleaux
Wachs und

609809006690856890890
Heute verlegten wir unſere

Mostrich und Speive Oel Pabrik
von Robert Franzſtr 20 nach Fiſcherplan 6 dicht an der Herren e

Mein Geſchäft Und Wohnung befinden ſich von heute an

Güte LB partBau und Dekorationsmalereien ſowie Anſtriche jeder Art führe billig
und ſanber aus Um geſchätzte Aufträge bittet

Halle a/S den 30 3 1897
P Ehrharät Dekorations Maler

Hochachtend r

neben Gold Schiffchen
Für

a

Solide Preise Bürſtenmachermeiſter

Geschàäfts Verlegung
Am heutigen Tage verlegte mein

Bürſten und Pinlelwagaren Special Gelchäft
nebſt Werkſtatt nach Gr Ulrichſtraße Nr 38

Hochachtungsvoll

III

das mir im alten Lokale geſchenkte Wohlwollen beſtens
dankend verbinde gleichzeitig die Bitte mich auch in meinem neuen
Unternehmen gütigſt unterſtützen zu wollen

Reelle Bedienung

Als

Meine anerkannt vorzüglichen

Auh Torken und Baum Kuchen
bringe in empfehlende Erinnerung

Nenheit empfehle

Eis und
Conditorei ermann Plautson Gr Steinſtr 7

Feruſpr 454

Charlotten Stephanie u Hismarckeichen Torten
ahnenſpeiſen böchfein und wohlſchmeckend

Erstes Hallesches Magazin für Sport Bekleidung jeder Art

Sämmtliche Sportartikel für Racifahrerimmem wie Costuummes Strüümpfe
Gamaschen geſchloſſene Vmnterbeink keider Fützen ete

Preisliſten gratis und franco

e
Jectchte

Corallſchmug F

ſachen

Sächt gefaßt

Aechten J
Siiber

ſchmnuck S

x SJ
S

S

x

Aecht
goldene

Ringe
ächt goldene

Armbänder

BroſchenS
S gqls n Uhrketlen

Aechte
ürkisſchmuckſachen

ächte
Granotſhunſahen

Amethyftſchmuckſachen

ſelbſtſchließende

Armbänder
in Gold Gold auf Silber und

amerik Doublé

Medaillons
an Hals und Uhrketten

Herzehen
ächt Gold u Gold auf Silber

ächt ſilberne

Fingerhüte
ſowie

nnüchte Bijonterien
in großer Auswahl billigſt

F R Tittel
uwelen

Gold u Silberwaaren
echte u unechte Bijonterien

en gros Gendetail

Schmeerstrasse 3

S
9

4

Ein ſehr güt erhaltener offener
Kutſchwagen Palentachſen
und ein Paar ſehr gut erhaltene ſchwarze
engl Geſchirre ſind preiswerth zu
verkaufen Magdeburger Straße 52 r

Darwins Hauptwerke
in neuen wohlfeilen Ansgaben

Die Entſtehung der Arten durch
natürliche Zuchtwahl oder die Er
haltung der bevorzugten Klaſſen imKampfe ums Daſein Deutſch von

Geox Gärtner
eheftet 2,75 Leinenbd 3 M

imit Halbfrzbd 3,50 M
J Die Abſtammung des Menſchen und

die geſchlechtliche Zuchtwahl Mit 48 Ab
bildgn Deutſch v Georg Gärtner

Geheftet 3,75 Leinenbd 4
imit Halbfrzb 4,50 M

Darwins Reiſe Tagebuch natur
geſchichtlicher und geologiſcher Unter
ſuchungen über die während der Welt
umſegelung J M Schiff Beagle be
ſuchten Länder Mit Einleitung und
Anmerkungen von Dr Alfred Kirch
hoff Profeſſor in Halle Mit 14 Ab
bildungen

Geheftet 2,25 Leinenbd 2,50
imit Halbfrzbd 3 M

j neber den Ausdruck der Gemüths
bewegungen bei Menſchen und
Thieren Autoriſierte Ueberſetzung von

Th v Mit 7 Tafeln undvielen Abbildungen
Geheftet 2,25 Leinenbd 2,50

imit Halbfrzbd 3 M

Bibliothek der Geſamt Litteratur

I Halle Otto Hendel Verlag
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